
Dornbirner

Gemeindeblatt.

Erscheint jeden Sonntag. — Preis: ganzjährig K 2•— (mit Postversendung K 3•20), einzelne Nummern 10 h — Einschaltungen
kosten 10 h der Zeilenraum und sind bis spätestens Freitag mittags kostenfrei ins Gemeindeamt zu bringen.

Nr. 8. Sonntag, 24. Februar 1901. 32. Jahrg.

In je einer Stallung der Gemeinden Dornbirn undKundmachungen. Zwischenwasser wurde der Bestand der Maul= u. Klauen¬
seuche amtlich festgestellt,In je einer Stallung der Gemeinde Lustenau und Während der Seuchendauer wird die Klauenviehmarkt¬Rankweil wurde die Maul= und Klauenseuche amtlich Abhaltung in Dorndirn untersagt

festgestellt; in Schlins ist genannte Seuche wieder er¬ Feldkirch, am 21. Februar 1901.
loschen. Die Klauenviehmarktabhaltung in Rankweil wird— Der k. k. Bezirkshauptmann:sohin bis auf weiteres untersag

Zigau.Feldkirch, am 12 Februar 1901
Der k. k. Bezirkshauptmann: III. Grabenbezirk

Zigau. Die Grabenkosten vom Johre 1899 u. 1900 von dem
III. Grabenbezirk nimmt heute den 24. Februar der Graben¬Die Anmeldungen zur diesjährigen Schutzimpfung

der Rinder gegen Rauschbrand, welche wie letztes Jahl meister Ulrich Holzmüller, Kreuzgasse Nr. 5, entgegen
in Form der zweimaligen Schwanzimpfung zur Durchführung Die Kostenbetreffnisse, welche bis zum 3. März nicht an den

Grabenmeister einbezahlt sind, werden von diesem Tage an durchgelangt, sind bis längstens 25. Februar l. J. anher bekannt
zu geben denselben bei den schuldigen Parteien gegen ein Ganggeld vonFeldkirch, am 14. Februar 1901 20 Heller per Partei eingezogen

Der k. k. Bezirkshauptmann Dornbirn, am 24, Februar 1901.
Zigau. Die Gemeindevorstehung

Unter Bezugnahme auf vorstehende Kundmachung werder
Ueber freiwilliges Ansuchender Josef Kitzelmannischendie Viehbesitzer aufgefordert, solche Thiere, welche sie in Kinder in Dornbirn=Wallenmahdwerden am Montag, den

einer Assecuranz versichert haben, im Verlaufe dieser Woche 4. März i. J. vormittags 9 Uhr im Gasthause zumdem betreffenden Obmanne, die Nichtversicherten im Gemeinde¬
Löwen in Hatlerdorf nachbezeichnete, im Steuerbezirkeamte Zimmer Nr. 4 zur Rauschbrand=Schutzimpfung Dornbirn befindliche Liegenschaftenfeilgeboten werden

anzumelden. 1. Bp.=Nr. 243 Wallenmahd Ba. 67 Qu.=Kl.; Wohn¬Dornbirn, am 24. Februar 1901
haus, Stall Nr. 2Die Gemeindevorstehung. Gp.=Nr. 6069 Garten, 1163 Qu.=Kl.„

Gp.=Nr. 6068 Wiese, 354 Qu=Kl.Der Vorarlberger Landesausschufs beabsichtigt im Jahre
Ausrufspreis: K 6200•—1901 einen 9— 10wöchentlichen forstlichen Lehrcurs ir

Bregenz abzuhalten 2. Sp.=Nr. 4382 Wallenmahd,Wiese, 81 Qu.=Kl.
Dieser Lehrcurs, welcher am Montag den 11. März d. J. Gp.=Nr. 4383 480

eröffnet werden soll, dient nicht allein dem Zwecke, tüchtige, ge¬ Ausrufspreis: K 320
schulte Waldaufseher heranzubilden, sondern es wird mit dem¬ 3. Sp=Nr. 4015 Langenfängen, Weide, 300 Qu.=Kl.
selben auch beabsichtigt, Söhnen von Waldbesitzern und Oeko Gp.=Nr. 4016 507

nomen Gelegenheit zu geben, sich auf diesem Wege eine ihren Ausrufspreis: K 300--
persönlichen Interessen dienliche fachliche Ausbildung zu ver Die Bedingungen werden vor der Feilbietung verleserschaffen. werden.— Pfandrechte bleiben unberührtEs werden daher alle Waldbesitzer und Oekonomen ein

K. k. Bezirksgericht Dornbirn, Abth. I,geladen, ihre Söhne zu diesem unentgeltlichen Lehrcurse
am 18. Februar 1901.zu entsenden und sind die bezüglichen Anmeldungen bis längstens

410 2=16. März l. J. beim Vorarlberger Landesausschusse oder bei der Dr. Schandl.
k. k. Bezirkshauptmannschaft Bregenz einzubringen.

Es wird noch bemerkt, dass den Frequentanten dieses Mittheilungen.Lehrcurses vom Landesausschusse nebst freiem Quartier, Be¬
heizung und Beleuchtung bei zufriedenstellender Aufführung auch 4. diesj. Gemeindeausschusssitzung, abgehalten am 21. Februa#
Geldunterstützungen in Beträgen von je 60 Kronen in Aus¬ 1901, abends 5 Uhr, unter dem Vorsitze des Bürgermeister

sicht gestellt werden. Dr. Waidel in Anwesenheit von 28 Ausschussmitgliedern
Feldkirch, am 17. Februar 1901. Das Protokoll der Sitzung vom 13. Februar 1901 wurde

Der k. k. Bezirkshauptmann: verlesen, genehmigt und von allen Mitgliedern des Ausschusses
Zigau. gefertigt.
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